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Grüß Gott!
Die Kärntner Kirchen

laden ein
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Dr. Engelbert Guggenberger
Diözesanadministrator der Diözese Gurk

Grüß Gott!

Am 24. Mai ist es wieder soweit: Um
18.00 Uhr werden die Kirchentüren in Kärn-
ten geöffnet. Sie werden zu Recht sagen,
dass diese ohnehin jeden Tag offen sind. In
dieser Nacht jedoch sollen sie besonders
weit und außergewöhnlich lange geöffnet sein. Die „Lange Nacht
der Kirchen“ bietet an 100 Standorten ein vielfältiges Programm:
von Meditation und Musik, über Kinderprogramm und Kunst, Thea-
ter und Tanz bis hin zu Lyrik und „lebendigen“ Heiligen.

Als katholische Kirche ist es uns wichtig, immer wieder neu hinzu-
hören, was die Menschen bewegt, welche Sorgen und Nöte sie ha-
ben, was sie für ein gelingendes Leben brauchen. Es gilt nicht das zu
tun, was gerade angesagt ist, das machen im Idealfall andere – und
einige vermutlich besser. Vielmehr möchten wir Menschen neugie-
rig machen auf das, was sie erleben, wenn sie sich auf die Kirche
einlassen. Und da gibt es einen wertvollen Glaubens-Schatz zu ent-
decken.

Nutzen Sie diese besondere Nacht, um mit uns ins Gespräch zu
kommen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Dr. Engelbert Guggenberger
Diözesanadministrator der Diözese Gurk
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Mag. Manfred Sauer
Superintendent der Diözese A.B. Kärnten-Osttirol

Jesus sagt im Johannesevangelium, im 6.Kapitel:
„Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel ge-
kommen ist. Wer von diesem Brot isst, der wird le-
ben in Ewigkeit.“ 

Früher haben die Supermärkte Lebensmittelgeschäft geheißen.
Vielleicht auch deshalb, weil es in den meist kleinen Läden auf
dem Land hauptsächlich das gegeben hat, was die Menschen
zum täglichen Leben wirklich gebraucht haben. Das hat sich ge-
waltig verändert. Das Angebot in den Supermärkten ist vielfältig,
überwältigend und verführerisch. Wir werden zum Kaufen
animiert und verwandeln uns in nimmersatte Konsumenten. Die
dramatischen Folgen für das Klima, die Umwelt und für unser ei-
genes Leben sind bekannt.

Aus der Heiligen Schrift wissen wir, dass der Mensch nicht vom
Brot allein lebt, sondern von jedem Wort Gottes. Jesus selber
sagt: Ich bin das Brot des Lebens.
Die „Lange Nacht der Kirchen“ lädt uns ein, von diesem Brot des
Lebens zu hören und auch zu kosten. Denn dieses Wort verändert
unser Leben und unser Handeln. 

So hoffe ich, dass sich viele Menschen auch heuer wieder auf den
Weg machen und in ihrer Sehnsucht nach dem wesentlichen Le-
bensmittel fündig werden.

Mag. Manfred Sauer
Superintendent
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Dr. Peter Kaiser
Landeshauptmann von Kärnten

„Lange Nacht der Kirchen“, „Lange Nacht der
Museen“. Ich führe hier beide nächtlichen Veran-
staltungen an, weil sie sich gleichermaßen großer
Beliebtheit und großen Zustroms erfreuen.
Warum ist das so, was macht sie so besonders?

Ich vermute, es ist der etwas andere Blickwinkel, der sich den Be-
sucherinnen und Besuchern in den Nachtstunden eröffnet. Man
hat sein Tagwerk erledigt und lässt sich bewusster, freier, offener,
ruhiger auf das Gebotene ein. Das tut Geist und Seele gut.

In diesem Sinne danke ich den Verantwortlichen und vielen Mit-
wirkenden der „Langen Nacht der Kirchen“ für ihr Engagement.
Allen Besucherinnen und Besuchern wünsche ich erbauliche Er-
lebnisse.

Dr. Peter Kaiser
Landeshauptmann von Kärnten
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Dr. Maria-Luise Mathiaschitz
Bürgermeisterin der Landeshauptstadt
Klagenfurt am Wörthersee

Im Alltag nehmen wir meist nur jene Kirchen wahr,
die wir zu besonderen Anlässen besuchen, oder zu
denen wir eine persönliche Bindung haben. Doch
jedes einzelne Gotteshaus der Stadt - egal ob Dom
oder versteckte Kapelle - ist ein besonderer Ort, der
gesehen werden will.  Die „Lange Nacht der Kir-

chen“ ist nicht nur eine wunderbare Gelegenheit, die Schönheiten der hei-
mischen Gotteshäuser wieder zu entdecken und dabei dem gewohnten All-
tag zu entfliehen, sondern bietet auch die Möglichkeit miteinander in Be-
ziehung zu treten. Man trifft interessante Menschen, pilgert miteinander
von einem Veranstaltungsort zum anderen, nimmt an Führungen teil,
lauscht den Chören und genießt gemeinsam die besondere Atmosphäre
der Klagenfurter Sakralbauten. 

Die Lange Nacht der Kirchen ist nicht nur ein Fixpunkt des Klagenfurter Kul-
tur- und Gesellschaftslebens, sondern steht auch für generationen- und
konfessionsübergreifenden Austausch und fördert so den Respekt, die Tole-
ranz und das gegenseitige Verstehen in der Gesellschaft. 

Im Namen der Stadt bedanke ich mich herzlich bei den vielen ehrenamtlich
tätigen Organisatorinnen und Organisatoren dieses ökumenischen
Gemeinschaftsprojektes und wünsche allen Besucherinnen und Besuchern
besondere Eindrücke und Erlebnisse in den Klagenfurter Kirchen!

Dr. Maria-Luise Mathiaschitz
Bürgermeisterin der Landeshauptstadt Klagenfurt am Wörthersee
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Günther Albel
Bürgermeister der Stadt Villach

Bereits zum 15. Mal feiern wir in diesem Jahr
die „Lange Nacht der Kirchen“. Dabei im
Mittelpunkt steht der ökumenische Aus-
tausch und damit das gegenseitige Kennen-
lernen, das hinter die Kulissen Schauen, sich
eine eigene Meinung bilden und, im Ideal-
fall, ein Abbau von Vorurteilen und das Schaffen eines gemeinsa-
men Verständnisses. 

Viele Menschen finden Kraft und Halt in unterschiedlichsten
Ausprägungen des Glaubens. Die „Lange Nacht der Kirchen“
bietet ihnen die Gelegenheit, auch andere Glaubensrichtungen
und ihre Vorstellungen aus nächster Nähe kennenzulernen und
so vielleicht auch die eigenen Glaubenspositionen einmal zu
hinterfragen. 

Ich wünsche allen Teilnehmenden eine spannende Nacht und
bedanke mich ganz herzlich bei den Organisatoren und Mitwir-
kenden für diesen wertvollen Beitrag zu einem gedeihlichen ver-
ständnisvollen Miteinander. 

Günther Albel
Bürgermeister der Stadt Villach
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Allgemeine Anfragen:
Falls Sie Fragen zum Gesamtprojekt haben,
erreichen Sie die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Projektteams unter 0463/54950 oder
0676/87722778.

Auflistung der Orte:
Die Standorte sind in folgender Reihenfolge auf-
gelistet: Klagenfurt - Villach - ganz Kärnten.

Aktuelles Programm:
Da es laufend Änderungen bzw. Ergänzungen des
Programms gibt, finden Sie die jeweils aktuellste
Version für die einzelnen Pfarren auf der Home-
page:

www.langenachtderkirchen.at/kaernten

Das entsprechende Logo bei einem Ort be-
deutet: bedingt barrierefrei (nicht barrierefrei im
Sinne der ÖNorm). Assistenz kann erforderlich
sein. Nähere und weitere Informationen beim Re-
ferat für Menschen mit Behinderung
(0676/87722505). An den Veranstaltungsorten, die
nicht mit diesem Symbol gekennzeichnet sind,  ist
man bei Bedarf jederzeit gerne behilflich.

8

Hinweise zum Programm
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Klagenfurt
Herzlich Willkommen in der  „Langen Nacht der Kirchen“

Kirchen in Klagenfurt

1 Aktion Leben,Benediktinerplatz 10 17
2 Annabichl - Pfarrkirche,

Thomas Schmid Gasse 10 29
3 Antoniuskapelle im ehem. Truppenspital,

Lerchenfeldstraße 51 21
4 Bestattung Kärnten,Waagplatz 2 35
5 Bischöfliche Residenz,Mariannengasse 2 20
6 Bürgerspitalkirche, Lidmanskygasse 22 16
7 Burgkapelle (MMKK),Burggasse 8 36
8 Christkönigskirche, Tarviser Straße 30 21
9 Diözesanbibliothek, Tarviser Straße 30 26
10 Diözesanhaus, Tarviser Straße 30 26
11 Kapelle im Domkapitelhaus,

Pernhartgasse 6 29
12 Domkirche St. Peter und Paul,Domplatz 1 24
13 Dom - Hemmahof, Lidmanskygasse 12 24
14 Dompfarrhof, Lidmanskygasse 14 25
15 Don Bosco Kirche,

Bischof-Dr.-Köstner-Platz 2 34
16 Heiligengeistkirche,Heiligengeistplatz 39
17 Heiligengeistplatz, vor der Kirche 32
18 Johanneskirche (evang.),

Martin Luther Platz 1 28
19 Kapuzinerkirche,Waaggasse 15 15
20 Konvent der Elisabethinen,Völkermarkter

Straße 15 - 17 30
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Kirchen in Klagenfurt

21 Kreuzberglkirche,Volkmannweg 1 39
22 Kunsthaus Marianna - Elisabethinen,

Völkermarkter Straße 15 - 17 30
23 Marienkirche,Benediktinerplatz 10 19
24 Markuskirche (altkath.),

Kaufmanngasse 11 19
25 „Der Regenbogen“, Tarviser Straße 30 27
26 „Der Sonntag“, Tarviser Straße 30 27
27 St. Elisabeth,Völkermarkterstraße 30
28 St. Elisabeth - Krypta,Völkermarkterstraße 30
29 St. Josef - Kirche, Siebenhügelstraße 64 18
30 St. Josef - Kids Point und Yout Point,

Siebenhügelstraße 64 18
31 St. Martin - Kirche,

Dr.-Primus-Lessiak-Weg 5 38
32 St. Martin - Pfarrgarten,

Dr.-Primus-Lessiak-Weg 5 38
33 St. Modestus, Fischlstraße 59 32
34 St. Peter - alte Kirche,Mikschallee 3 23
35 St. Ruprecht, St. Ruprechter Straße 32
36 Stadthauptpfarrkirche St. Egid,

Pfarrplatz 1 22
37 Stadthauptpfarrkirche - Fuchskapelle,

Pfarrplatz 1 22
38 Stadtpfarrturm, Pfarrplatz 1 23

Klagenfurt
Herzlich Willkommen in der  „Langen Nacht der Kirchen“
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Villach-Stadt
Herzlich Willkommen in der  „Langen Nacht der Kirchen“

Kirchen in Villach

39 Kapelle St. Heinrich und
St. Kunigunde (altkath.),Burgplatz 1 40

40 St. Josef - Kirche,Richtstraße 33 41
41 St. Josef - Pfarrsaal,Richtstraße 33 41
42 St. Martin,Kirchensteig 2 40
43 St. Nikolai-Kirche,Nikolaiplatz 1 42
44 St. Nikolai - Nikolaiplatz,Nikolaiplatz 1 42
45 St. Nikolai - Kloster-Innenhof 43
46 St. Nikolai-Pfarrzentrum,Nikolaiplatz 1 43
47 Villach Nord - Kirche,

Adalbert-Stifter-Straße 21 44
48 Villach Nord - Thesengarten,

Adalbert-Stifter-Straße 21 44

Wir bitten um Verständnis, dass nach Drucklegung die-
ser Broschüre noch Programmpunkte ergänzt werden
bzw. weitere Pfarren/Orte  hinzukommen können.
Alle Programmpunkte finden Sie laufend aktualisiert
unter http://www.langenachtderkirchen.at/kaernten

Wir bedanken uns besonders  für die Zusammenarbeit
bei: Bestattung Kärnten - Geschäftsführer Andreas
Waldher und Ingo Sternig;  Kärntner SchriftstellerIn-
nenverband - Mg. Gabriele Russwurm-Biró; Museum
für Moderne Kunst Kärnten - Dir. Mag. Christine Wetz-
linger-Grundnig;  INTEMPO - Ernst Bauer;  SCHLOSS
PÖCKSTEIN - Familie Telsnig.

Seite
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Kirchen in Kärnten

49 Bad St. Leonhard,Kunigundkirche 45
50 Bad St. Leonhard, Leonhardikirche 45
51 Bleiburg/Pliberk, kath. Pfarrkirche 52
52 Bleiburg/Pliberk, evang. Kirche 52
53 Feistritz/Gail, kath. Pfarrkirche 55
54 Fresach, evang. Pfarrhof 59
55 Fresach, Stelenpark 59
56 Gurk,Dom 50
57 Gurk,Domladen 50
58 Gurk, Krypta 50
59 Gurk, Schatzhaus 50
60 Hermagor, kath. Pfarrkirche 46
61 Hochosterwitz - St. Martin, kath. Kirche 54
62 Hochosterwitz - St. Sebastian, kath. Kirche 54
63 Launsdorf, kath. Pfarrkirche 54
64 Launsdorf - Gösseling, kath. Kirche 54
65 Lind im Drautal, Pfarrkirche 63
66 Lind im Drautal, Pfarrhof 63
67 Lind im Drautal,Marienkapelle 63
68 Maria Elend/Podgorje,

Tribnikteich/Krottendorf 64
69 Maria Wörth, Pfarrkirche 47
70 Maria Wörth, Pfarrgarten am See 62
71 Mühldorf, kath. Pfarrkirche 53
72 Mühldorf, Pfarrhof 53
73 Pörtschach am Wörthersee, kath. Pfarrkirche60
74 Pörtschach am Wörthersee, evang. Kirche 60

Seite

Kärnten
Herzlich Willkommen in der  „Langen Nacht der Kirchen“
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Kirchen in Kärnten

75 Pörtschach am Wörthersee,Galerie Tichy 60
76 Pörtschach am Wörthersee,Kirchenhügel 60
77 Pörtschach am Wörthersee, Pfarrhof/Garten 60
78 Pöckstein, Schloss 56
79 St. Andrä im Lavanttal,Kirche Siebending 48
80 St. Lorenzen am Lorenzenberg

kath. Pfarrkirche 62
81 St. Paul im Lavanttal, Stiftskirche 51
82 St. Paul im Lavanttal, Sommerrefektorium 51
83 St. Paul im Lavanttal,Museum 51
84 St. Paul im Lavanttal,Kirchturm 51
85 St. Veit,Klosterkirche 61
86 St. Veit, kath. Pfarrzentrum 61
87 Straßburg, kath. Stadtpfarrkirche 49
88 Straßburg, Schloss und Burgkapelle 49
89 Treßdorf, evang. Kirche 56
90 Vorderberg, kath. Pfarrkirche 55
91 Weißenstein, kath. Pfarrkirche 59
92 Wieting, Propsteikirche 57
93 Wolfsberg,Markuskirche 58
94 Wolfsberg, Pfarrhofkapelle 58
95 Zeltschach, kath. Pfarrkirche 55
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Die vielfältigen Dienste, die die Kirche für die Menschen in 
Kärnten leistet, kosten rund 32 Mio Euro pro Jahr. 
Davon stammen mehr als                           aus dem Kirchenbeitrag 
der Kärntner Katholiken.

Ihr Kirchenbeitrag macht vieles möglich.
www.kath-kirche-kaernten.at

Danke.
70%
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Kapuzinerkirche
Waaggasse 15, 9020 Klagenfurt 
Kontakt: Astrid Panger
Tel.: 0676/87722132

Die Kapuzinerkirche in Klagenfurt wurde in
den Jahren 1646 bis 1649 gemeinsam mit der
einfachen Klosteranlage gebaut und der Heili-
gen Maria geweiht. Das Äußere wurde kaum
verändert, das Kloster 1970 neu errichtet.

19

„Im Herzen bleibst du bei mir...“
Lesung mit musikalischer Untermalung für Menschen, die
ein Kind und/oder einen lieben Menschen verloren haben.
Ausgewählte Texte laden zum Innehalten und Verweilen
ein. So lange wie Sie möchten, so lange es gut tut.

Gestaltung: Astrid Panger und  Mag. Wolfgang Unterlercher.

Dieser Programmpunkt richtet sich im Besonderen an Men-
schen, die um jemanden trauern. Ergänzend dazu wird auf
den Vortrag bei der Bestattung Kärnten „Die Leichtigkeit
des Seins“ (mit Beginn um 19.00 Uhr) verwiesen. Nähere
Informationen dazu finden Sie auf der Seite 35.

Beide Veranstaltungen werden vom Referat für Trauerpastoral
bzw. der Plattform für Verwaiste Eltern organisiert.

18:30 bis
19:30

15
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Eine Nacht lang - Bibel

18:00 Führung durch die Bürgerspitalkirche
mit Caritasdirektor Dr. Josef Marketz. Die Bürgerspitalkirche
ist ein kleines Juwel der Stadt Klagenfurt. Direktor Marketz
gibt eine Einführung in die Kunstwerke und die dargestell-
ten biblischen Geschichten der Kirche.

18:30 Sing together - Lieder und Psalmen zum Mitsingen und
Erholen
mit Michaela Auer-Welsbach und Christine Sadnek
Viele Menschen haben die Erfahrung gemacht, dass ge-
meinsames Singen nicht nur Freude macht, sondern heil-
same Kräfte entwickelt. An diesem Abend können Sie die ru-
hevolle Kraft des Singens erfahren.

20:00 „Die Zeit wird kommen“
Zündende, sozialkritische Texte aus den Büchern Amos und
Deuteronomium, zusammengestellt von Bibelreferent
Mag. Klaus Einspieler. Gelesen von: Rektor Dr. Hubert Stot-
ter, MAS - Diakonie und Direktor Dr. Josef Marketz - Caritas.
Musik: Harfenistin Elisabeth Goritschnig.
Weitere Programmpunkte siehe nächste Seite

Bürgerspitalkirche
Lidmanskygasse 22, 9020 Klagenfurt
Kontakt: Mag. Karin Teichmann-Klune
Tel.: 0676/3237286

Die Kirche liegt unweit des Doms. Im Jahr 1663
wurde sie im barocken Stil erbaut, 1664 dem
hl. Sebastian geweiht. Ein großer Teil der heu-
tigen Innenausstattung, zu der auch Werke
von Josef Ferdinand Fromiller zählen, wurde
im zweiten Viertel des 18. Jh. angefertigt.

6
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Kennenlernen der Beratungsstelle 17:00 - 19:00
Lernen Sie die Stelle (inkl. Lager für Kleinkindbedarf) im
persönlichen Gespräch mit den Mitarbeiterinnen kennen.

Zudem können Sie an einer Führung durch die interaktive
Erlebnisausstellung LebenErleben teilnehmen.

2

17

„Aktion Leben“
Benediktinerplatz 10, 9020 Klagenfurt
Kontakt: Aktion Leben
Tel.: 0463/54344

Die „Aktion Leben“ setzt sich in dieser Bera-
tungsstelle für den umfassenden Schutz
menschlichen Lebens ein, hier gibt es auch
ein Kleiderlager für Babys.

1

„Bibel bewegt mich“ 20:30 - 22:00
Lassen Sie sich von unterschiedlichen Menschen
faszinieren, die von ihrer Begegnung mit der Bibel
erzählen, und Texten, die sie bewegen. 
Musik: Marlene Zwanzger, Dominik Werginz.

Bei einemGlas Wein und biblischen Köstlichkeiten Jederzeit
können Sie im Innenhof der Bürgerspitalkirche mit
dem Caritasdirektor und MitarbeiterInnen
der Caritas ins Gespräch kommen.

Programmgestaltung: Caritas Kärnten



Pfarrkirche/Jugendzentrum St. Josef
Siebenhügelstraße 64, 9020 Klagenfurt 
Kontakt: Matthias Obertautsch
Tel.: 0676/87722455
ˇ

Die 1951 vom Architekten Walter Mayr er-
baute moderne Kirche wurde an Stelle einer
Notkirche von 1933 (von den Salesianern be-
treut) errichtet. 1952 Weihe und 1959 zur
Pfarre erhoben.

18:00 Kinder- Jugend- und Erwachsenengottesdienst

19:00 Agape mit Mocktails

19:00 - 21:00 Open House im Kids Point Don Bosco & Youthpoint
Don Bosco

19:30 Riesenkicker und Workshops mit den Roten Nasen
Clowndoktors (Zirkuswerkstatt)

20:30 Lagerfeuer

22:00 Mariahilfsegen beim Lagerfeuer

Das Programm wird von der „Jungen Kirche Kärnten“
gestaltet. Bei Regen wird es ein Alternativprogramm
geben.

Hinweis: Während der Veranstaltung bleibt die Aufsichts-
pflicht bei den Eltern!

29

18



Marienkirche
Benediktinerplatz 10, 9020 Klagenfurt
Kontakt: P. Pavo Dominkovic, OFM
Tel.: 0676/87727240

Die Kirche wurde 1613 von den Kärntner
Landständen mit dem angrenzenden Kloster
gegründet. Die Kirche wurde lange Zeit von
den Jesuiten betreut und ist heute Heimat
der kroatischen Mission.

Vesper der serbisch-orthodoxen Kirchengemeinde 18:00
mit anschließender Gesprächsmöglichkeit.

Lesung mit Pfr. Erich Ickelsheimer 20:00
aus Karl Hans Strobl „Verlorene Heimat“.

Heilige Messe in kroatischer Sprache 18:00
Die kroatische Gemeinde lädt zur Mitfeier der Heiligen
Messe, die in kroatischer Sprache gefeiert wird, ein. An-
schließend Marienandacht mit bekannten und wohl klin-
genden kroatischen Marienliedern.

2
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Altkatholische Markuskirche
Kaufmanngasse 11, 9020 Klagenfurt
Kontakt: Pfr. Erich Ickelsheimer
Tel.: 0463/512610

Die Kirche stammt aus dem 18. Jahrhundert
und ist mit einer für Kärnten seltenen Stuck-
imitation ausgemalt. Die serbisch-orthodo-
xen Christen haben hier das Gastrecht.

24

23

19



Bischöfliche Residenz
Mariannengasse 2, 9020 Klagenfurt
Kontakt: Angelika Rindler
Bischöfliches Sekretariat
Tel.: 0463/57770-1010 oder 0676/87721010

Das Gebäude wurde ursprünglich als Residenz
für Erzherzogin Maria Anna (eine Tochter Ma-
ria Theresias) erbaut. Heute ist es Wohnsitz
des Diözesanbischofs von Gurk und Amtsstelle
verschiedener kirchlicher Abteilungen.

Das ursprünglich als Wohnsitz für Erzherzogin Maria Anna
(1738 bis 1789) errichtete Gartenpalais wurde ab 1769 nach
Plänen des Wiener Hofarchitekten Nikolaus Pacassi errich-
tet. Nach dem Tod Maria Annas bezog Bischof Franz Xaver
von Salm-Reifferscheidt (1749 bis 1822) den leerstehenden
Bau. Seit 1791 befindet sich hier der Amtssitz des Bischofs
von Gurk und das Bischöfliche Ordinariat.

18:00 Begrüßung durch Diözesanadministrator
Dr. Engelbert Guggenberger

1. Führung von Dr. Robert Kluger
durch die Hauskapelle und die Repräsentationsräume mit
Erläuterungen zur Geschichte (Dauer: ca. 1 Stunde).
Agape mit Brot und Wein.

20:00 Begrüßung durch Diözesanadministrator
Dr. Engelbert Guggenberger

2. Führung von Dr. Robert Kluger
durch die Hauskapelle und die Repräsentationsräume mit
Erläuterungen zur Geschichte (Dauer: ca. 1 Stunde).
Agape mit Brot und Wein.
Hinweise: Einlass nur um 18:00 bzw. 20:00 Uhr.
Keine Parkmöglichkeit vorhanden!

5
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Antoniuskapelle im ehemaligen
Truppenspital
Lerchenfeldstraße 51, 9020 Klagenfurt - Eingang
durch den Innenhof
Kontakt: Ernst Bauer,  Tel.: 0699/11054499

Die Kapelle ist ein Kleinod der Barockkunst und
ein Geheimtipp wenn es um Fromiller geht. Der
Eingang ist nur durch den Innenhof möglich.

Betrachtung mit Ernst Bauer 16:00
Ernst Bauer (www.intempo.at) wird den Gebäude-
komplex „neues Priesterhaus“ und Christkönigskirche
erklären. Die aus Chloritschiefer erbaute Kirche birgt
im Inneren detailreich gestaltete Reliefs sowie
interessante Glasfenster.

Siehe dazu auch das Programm im Diözesanhaus, S. 26/27.

Betrachtung mit Ernst Bauer 18:00
Die Kapelle überrascht mit ihrer reichen Ausstattung
und dem prächtigen, dynamisch dem Betrachter entge-
genschwingenden Altar. Die Kapelle hat darüber hinaus
eine interessante und erzählenswerte Geschichte
aufzuweisen, die Ernst Bauer (www.intempo.at)
an diesem Abend näher bringen wird.

2
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Christkönigskirche
Tarviser Straße 30
Kontakt: Ernst Bauer
Tel.: 0699/11054499

Die Kirche wurde im Jahr 1931 als Seminar-
kirche des angrenzenden Priesterseminars
nach Plänen des Wiener Dombaumeisters
Architekt Dr. Karl Holey erbaut. 

8
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Stadthauptpfarrkirche St. Egid
Pfarrplatz 1, 9020 Klagenfurt
Kontakt: Helmut Nagele
Tel.: 0664/1103994

Die ursprünglich romanische Kirche mit goti-
schem Chor wurde nach einem Erdbeben von
1691 neu erbaut, später klassizistisch verän-
dert. Bedeutende Kunstwerke neuerer Kunst
z. B. von Valentin Oman, Peter Krawagna,
Grabmal von Julien Green.

17:50 Glockengeläute vom Stadtpfarrturm

18:00 - 23:00 Öffnung des Stadtpfarrturms
Programm siehe Seite 23.

18:00 - 20:00 Besichtigung der Fuchskapelle
18.00 und 19.00 Uhr Einführung und Erklärung der Bilder.

20:00 - 21:00 „Mit dem Himmelreich ist es wie...“
Die Gleichnisse Jesu in Kurzfilmen von Schülern gestaltet. 
Das Neue Testament wie Sie es noch nie gesehen haben.

21:00 - 22:00 Bibellesung: Die Gleichnisse Jesu

22:00 - 23:00 „Mit dem Himmelreich ist es wie...“
Die Gleichnisse Jesu in Kurzfilmen von Schülern gestaltet. 
Das Neue Testament wie Sie es noch nie gesehen haben.

23:00 Abschluss mit Komplet

36



Stadtpfarrturm von St. Egid
Pfarrplatz 1, 9020 Klagenfurt
Kontakt: Horst Ragusch
Tel.: 650/2424555

Der Turm bietet in 50m Höhe eine wunderbare
Aussicht über Klagenfurt, die Aussichtsplattform
ist über 225 Stufen zu erreichen.

Öffnung des Stadtpfarrturms 18:00 - 23:00

Besinnliche Gitarrenklänge der Klasse Doris Sohler - 
Musikschule Klagenfurt 19:30
mit vier Gitarristinnen und Gitarristen: Melanie
Simtschitsch, Philipp Pöllinger, Jana Sliskovic und
Magdalena Hofer.

38
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Eucharistiefeier in der Alten Kirche St. Peter 19:00
Anschließend gemütliches Zusammensein im
Pfarrgarten mit Musik und Agape.

(Bild: Von JJ55 - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0,
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=3935903)

2

17

Alte Kirche St. Peter
Mikschallee 3, 9020 Klagenfurt
Kontakt: Pfr. Dr. Richard Pirker
Tel.: 0463/32609

Die Kirche wurde 1265 erstmals urkundlich er-
wähnt. Es ist ein kleiner Bau mit gotischem Chor
und barockem Schiff über kreuzförmigem
Grundriss, Vorhallenturm mit Spitzhelm.
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Domkirche St. Peter und Paul
Domplatz 1, 9020 Klagenfurt
Kontakt: Dompfarrer Dr. Peter Allmaier
Tel.: 0676/87728004

Der Dom ist seit 1787 Kathedralkirche des Bi-
schofs der Diözese Gurk. Errichtet von den pro-
testantischen Landständen und ab 1604 von
den Jesuiten barock umgestaltet und vergrö-
ßert. Die Domorgel ist eine der renommiertes-
ten Kirchenorgeln Österreichs. 

18:15 Heilige Messe und Maiandacht
mit Dompfarrer Peter Allmaier, musikalisch gestaltet von
der Sängerrunde Pöllau (Stmk.), Gewinnerin der Großen
Chance der Chöre 2016; Leitung: Monika Lauchard. 
Domkirche.

19:45 - 20:30 Lebendige Heilige
Lassen Sie sich von der hl. Hemma die Geschichte vom ge-
rechten Lohn erzählen, lachen Sie mit dem hl. Philipp Neri
und hören Sie den Lobgesang des hl. Franz von Assisi. Begeg-
nen Sie den an diesem Abend lebendigen Heiligen im 
Hemmahof.

19:45 - 21:30 Hexenschaum und Scheiterhaufen
Margarete Ortner, Gertrude Zwick, Marlies Lesjak und Gaby
Pressinger bereiten leckere Speisen zu, die in der Pfarrhofkü-
che verkostet werden können. Dompfarrhof.

20:00 - 21:00 Höhen und Tiefen eines Ordens
Diakon Dr. Siegfried Muhrer hält einen Vortrag über „Die Je-
suiten in Kärnten und weltweit“. Dompfarrhof, Saal, 1.
Stock.

12
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Barett und Ordenskreuz 20:00 - 21:00
Der Ritterorden vom Heiligen Grab zu Jerusalem stellt die
Ordenskleidung vor, die Besucher erfahren auch
Interessantes über das Wirken und die Aufgaben der
Päpstlichen Orden in Kärnten und können Fragen
stellen. Dompfarrhof.

Auf die Pfeifen, fertig, los! 20:30 - 21:15
Domorganist Klaus Kuchling präsentiert gemeinsam mit
Dommusikassistentin Melissa Dermastia die beiden Orgeln
der Domkirche. Da gibt es jede Menge an Wissenswertem
aber auch Unterhaltsames zu entdecken. Und für alle, die
schon immer einmal „Organ“-isieren wollten, gilt: „Ran an
die Pedale!“ Treffpunkt: im Altarraum der Domkirche.

Mystische Klänge 21:30 - 22:00
Die Domkirche ist ab dieser Zeit nur mit Kerzen er-
leuchtet. Der Schlagwerker Klaus Lippitsch und
Domorganist Klaus Kuchling werden den Dom mit ganz
besonderer Musik erfüllen. Die Besucher können
verweilen, hören und zur Ruhe kommen. Zeit für das
persönliche Gebet im Kerzenschein. Domkirche.

„Musik zum Träumen" 22:15 - 23:00
45 Minuten für die Seele mit Abend- und Segensliedern,
eingebettet in Instrumentalmusik („Der Mond ist
aufgegangen“, „Guten Abend, gut’ Nacht“,
„Irish Blessing“, „Dormi, dormi" u.v.m).
Die Dommusik lädt zum besinnlichen Tagesausklang
mit Musik, Liedern und Texten. Domkirche. Domkirche.

Segen 23:00
Abschluss des Programms mit einem Segensgebet.
Domkirche.
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Diözesanhaus
Tarviser Straße 30, 9020 Klagenfurt
Kontakt: Diözesanbibliothek , Herbert Heiling
Tel.: 0463/5877-2600

Ursprünglich als Priesterseminar erbaut, war
das Haus später Bürogebäude für NS-Dienst-
stellen, danach Hauptquartier der britischen
Truppen und dann Mädchenwohnheim. Heu-
te beherbergt es kirchliche Zentralstellen, die
sich teilweise an diesem Tag vorstellen.

Die Ouvertüre zur „Langen Nacht“
8:00 - 18:00 Bücherflohmarkt der Diözesanbibliothek

Großer Bücherflohmarkt vor der Bibliothek. Ein vielfältiges
Angebot von ca. 7.000 Büchern wartet auf die Besucher.

Bibliotheksführungen
Viertelstündlich gibt es Führungen durch die Diözesanbi-
bliothek.

Die Bibel – das Buch der Bücher
Informative Bücherschau im Behelfsdienst. Die Besucher
bekommen einen Überblick über neue Bücher zu biblischen
Themen und besonders zur revidierten Einheitsüberset-
zung von 2017.

9:00 - 17:00 Flöhe für den guten Zweck
Das Katholische Familienwerk lädt  zum traditionellen Floh-
markt und zu einem  bunten  Kinderprogramm ein. Der
Flohmarkt im Foyer des Diözesanhauses sowie bei Schön-
wetter vor dem Haus kommt wieder einem guten Zweck zu-
gute. Vor dem Diözesanhaus (bei Schlechtwetter im Foyer).

10
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Lernen Sie den „Sonntag“, die Kärntner Kirchenzeitung
persönlich kennen! 9:00 - 14:00
Am Stand des „Sonntag“ vor dem Diözesanhaus erhalten
die Besucher alle Infos zur Zeitung, können ein kostenloses
Probeabo bestellen und Preise gewinnen.

Die Kinderzeitschrift „Regenbogen“ kennenlernen                      14:00 - 17:00
Der „Regenbogen“ stellt sich vor. Kostenlose
„Regenbogen“-Hefte zum Mitnehmen.

Windräder und bunte Vögel 14:00 - 17:00
Die katholische Kinderzeitschrift Regenbogen bastelt mit
den Kindern Windräder und bunte Papiervögel. Es gibt auch
Regenbogenhefte und weitere Bastelbögen zum
Anschauen und Mitnehmen! Vor dem Diözesanhaus
(bei Schlechtwetter im Foyer).

Ein zauberhafter Nachmittag 14:00 - 16:00
Der bekannte Zauberer „Magic Felix“ verblüfft  Groß und
Klein mit drei Auftritten und verschenkt Luftballontiere.
Dazwischen gibt es die schönsten Kinderlieder live, Buttons,
Spielgeräte der Diözesansportgemeinschaft, Bastel-
möglichkeiten und Erfrischungen. Vor dem Diözesanhaus
(bei Schlechtwetter im Festsaal).

Führung durch die Christkönigskirche mit Ernst Bauer 16:00 - 17:00
Ernst Bauer (INTEMPO) erzählt über die wechselvolle
Geschichte des Diözesanhauses und führt durch die
Christkönigskirche, die direkt an das Diözesanhaus
angeschlossen ist.
Nähere Informationen dazu siehe Seite 21.

Hinweis: Im Diözesanhaus befinden sich behindertengerechte WCs.
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Evangelische Johanneskirche
Martin Luther Platz 1, 9020 Klagenfurt
Kontakt: Mag. Martin Lehmann
Tel.: 0699/18877208

Die Johanneskirche wurde am 30.9.1866 ein-
geweiht. Sie wurde nach Plänen des Stadtbau-
meisters und Architekten Anton Bierbaum als
einzige Kirche in Klagenfurt im neugotischen
Stil gebaut. 

Orgelnacht
zur Wiederindienststellung der nach dem Kirchenbrand im
vergangenen Herbst nun gereinigten und instandgesetzten
Schmid-Močnik-Orgel.

18:00 Furioso!
Melissa Dermastia spielt virtuose Orgelmusik der deut-
schen Romantik von Johannes Brahms, August Gottfried
Ritter und anderen.

19:00 In Vino Veritas
Es werden Weine aus unterschiedlichen Regionen der Erde
verkostet, dazu spielt Martin Lehmann die passende Orgel-
musik.

20:00 Soirée Francaise
Hansjürgen Schwarz spielt französische Orgelmusik aus
mehreren Jahrhunderten sowie Werke von Johann Sebas-
tian Bach.

21:00 Abschlussandacht
mit Texten, Liedern und Improvisationen zur Nacht. 

Zwischen den einzelnen Programmpunkten besteht die
Möglichkeit, sich auf dem Kirchvorplatz bei kleinen Köstlich-
keiten und kalten Getränken zu stärken.

18
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Kapelle im Domkapitelhaus
Pernhartgasse 6, 9020 Klagenfurt
Kontakt:  Dompfarrer Dr.  Peter Allmaier
Tel.: 0676/87728004

Das Domkapitelhaus stammt im Kern aus
dem 17. Jahrhundert und wurde 1745–1756
umgebaut. Die kleine Kapelle befindet sich
im 1. Stock und verlor im 2. Weltkrieg ihre
Spätempireausmalung. 

Führung durch Kapitelraum und Kapelle 17:00 - 17:45
Domkapitular Dr.  Peter Allmaier führt durch die Kapelle
und den Kapitelraum und erklärt die Geschichte
des Gurker Domkapitels und steht für Fragen zur
Verfügung. Einlass nur um 17 Uhr.

11

Kirchenkrimi 19:00
Dass es auch in der Kirche viel zu lachen gibt, beweist
das Buch von Emmy Melchiori „Liebling es ist ange-
richtet“. Kostproben daraus sind im Pfarrsaal zu hören.

Anschließend lädt der Pfarrgemeinderat zur Agape ein
und freut sich auf Ihr Kommen!

17

Pfarrkirche Annabichl
Thomas Schmid Gasse 10,
9020 Klagenfurt
Kontakt: Sandra Wassermann
Tel.: 0664/4099433

Die Kirche wurde 1928 erbaut, indem ein ehe-
maliges Wirtschaftsgebäude aus- und umge-
baut wurde. Die Pfarrkirche zum „Kostbaren
Blut“ ist seither lebendiger Treffpunkt der
Menschen in diesem Stadtteil.

2
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Konvent der Elisabethinen
Alte Klosterpforte, Völkermarkterstraße 15-
17, 9020 Klagenfurt
Kontakt: Claudia Köstenbaumer
Tel.: 0664/9651644

Die Gründung der Elisabethinen geht zurück
auf die Bürgerstochter Maria Katini, die 1710
zur Gründung eines Spitals vier Schwestern
nach Klagenfurt rief. Das Hauptaugenmerk
der Schwestern gilt der Krankenpflege.

18:00-20:00 Die „Historische Klosterapotheke“

Die historische Apotheke der Erzherzogin Marianna  ist ein
Geschenk der Königin von Neapel, der Schwester Marian-
nas. Weiters ist auch der Elisabethmantel zu sehen – ein drei
Meter breiter Mantel aus dem 13. Jh., welcher der hl. Elisa-
beth von Thüringen zugeschrieben wird. 

18:00-20:00 Die Krypta der Elisabethinen

18:00 - 20:00 Kunsthaus „Marianna“ und Kirche St. Elisabeth

An diesem Abend können das Kunsthaus mit dem Hab und
Gut der Marianna (Gemälde der Habsburger, Paramente
u.a.), das neue erweiterte Schmuckdepot sowie die Kirche
St. Elisabeth besichtigt werden. Fr. Claudia Köstenbaumer
steht für Anfragen und geschichtliche Erklärungen während
des Abends zur Verfügung.

Achtung: Der Eingang ist durch die Alte Klosterpforte in der
Völkermarkterstraße (neben dem Kircheneingang) möglich.

20





Im Cabriobus auf Kirchen-Kreuzfahrt
Treffpunkt am Heiligengeistplatz
Kontakt: Mag. Iris Binder
Tel.:  0676/87722778

Mit einem Cabriobus 45 Minuten unter-
wegs sein - zu verschiedenen Kirchen in
Klagenfurt. Dabei Wissenswertes, Inter-
essantes und Neues über die Kirchen er-
fahren.

18:00 Klagenfurter Kirchen-Kreuzfahrt
Mit Johannes Lebitsch, dem Administrator und Erfinder der
facebook-Seite „Alte Ansichten von Klagenfurt“ im Cabrio-
bus unterwegs zu den folgenden Kirchen: Heiligengeistkir-
che - Kreuzberglkirche - Christkönigskirche - St. Josef - St.
Ruprecht - St. Modestus - Kapuzinerkirche - Domkirche -
Heiligengeistplatz. 

Der Autor des Buches „Alte Ansichten von Klagenfurt“ wird
Wissenswertes zu diesen Kirchen erzählen. 

19:00 Klagenfurter Kirchen-Kreuzfahrt 
Details siehe oben.

20:00 Klagenfurter Kirchen-Kreuzfahrt 
Details siehe oben.

Hinweis: Eine Fahrt dauert ca. 45 Minuten. Eine vorherige An-
meldung unter 0676/87722778 ist unbedingt erforderlich.
Abfahrt ist am Heiligengeistplatz - vor dem Eingang zur
Heiligengeistkirche.

Die Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt.
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Kirche Don Bosco
Dr.-Bischof-Köstner-Platz 2, 9020 Klagenfurt
Kontakt: Mag. Alenka Orasche
Tel.:  0676/87722406

Die Kirche Don Bosco ist eine Salesianerpfarre,
und nach dem Auftrag des Ordensgründers, Jo-
hannes Bosco, liegt der Schwerpunkt auf der Kin-
der- und Jugendarbeit. 

Wort Gottes g r e n z e n l o s
Komm und sieh! (Joh 1,46)                                                        

20:00 Grüß Gott!
Begrüßung und spiritueller Auftakt.

20:30 Höre!
Biblische Gleichnisse in anderen Kulturen – Priester und Or-
densleute unterschiedlicher Herkunft erzählen.

Sprich!
deine Fragen/eigene Erfahrungen.

21:30 Iss!
Ein Snack füllt nicht nur den Magen, sondern macht
Begegnung besonders angenehm.

22:00 Tanze!
Die Band Unframed (Nataša Konzilia, Caroline Wanaina, Ge-
org Tkalec) bringt die Hüften zum Schwingen.

22:00 Feiere!
Gottesdienst mit Unframed.

Programmgestaltung: Referat für Mission und Entwicklungs-
zusammenarbeit.

15



Bestattung Kärnten
Abfahrt: Waagplatz 2, 9020 Klagenfurt
Kontakt: Astrid Panger
Tel.:  0676/87722132

Die Bestattung Kärnten öffnet den Zeremo-
nienraum für diesen Programmpunkt rund
um das Thema „Trauer“, der vom Referat für
Trauerpastoral vorbereitet und gestaltet
wird.

Die Leichtigkeit des Seins 19:00
Die meisten Menschen sehnen sich danach, am Ende ihres
Lebens sagen zu können: Ich habe ein glückliches, selbstbe-
stimmtes Leben geführt, das reich an Erfahrungen war. Ich
kann mit Leichtigkeit davon Abschied nehmen.

Christiane Eberwein, Psychologin und Psychotherapeutin
der Plattform „Verwaiste Eltern“ und Sabine Grünberger,
akad. Palliativexpertin von Moki (mobile Kinderkranken-
pflege) haben beruflich laufend mit dem Thema Tod und
Sterben zu tun. Trotzdem, oder gerade deshalb ist es ihnen
wichtig, Menschen weiter zu geben, das Leben im Jetzt zu
leben und jeden Tag so glücklich und zufrieden wie nur
möglich zu verbringen.

Anregungen dazu, wie es auch Ihnen gelingen könnte, zu
mehr Leichtigkeit zu gelangen, können Sie von zwei Men-
schen erfahren, die eine andere Perspektive zum Leben und
zum Tod einnehmen müssen.

In der Kapuzinerkirche findet ein Angebot für Menschen
statt, die um jemanden trauern. Nähere Informationen
siehe Seite 15.

35
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Burgkapelle im MMKK

Burggasse 8, 9020 Klagenfurt
Kontakt:  Mag. Gabriele Russwurm-Biró
Tel.: 0699/12711862

In der ehemaligen Burg und dem heutigen
Museum Moderner Kunst Kärnten befindet
sich die Burgkapelle, die 1734 von Graf Rosen-
berg gestiftet wurde. Die Kapelle ist säkulari-
siert und dient heute als Ausstellungsraum.

19:00 - 20:00 „Himmelsleiter“

Mitglieder des Kärntner SchriftstellerInnenverbandes lesen
ihre eigenen Texte zum Thema „Himmelsleiter“. Sie nehmen
damit in unterschiedlicher, sehr persönlicher Weise litera-
risch Bezug auf die sensible Installation der bildenden
Künstlerin Gertrud Weiss-Richter. Die Auseinandersetzung
mit Bild und Wort in diesem besonderen (ehemaligen) Sa-
kralraum, der seit vielen Jahren der Bildenden Kunst zur Ver-
fügung gestellt wird, bietet dem Publikum während dieser
Veranstaltung einen einzigartigen gesamtheitlichen Zu-
gang zu Literatur, Kunst und Musik.

Es lesen: Karin Prucha, Edgar Hättich, Alfred Woschitz und 
Gabriele Russwurm-Biró

Musikalische Begleitung: Hannah Senfter, Harfe

Moderation: KSV-Präsidentin Gabriele Russwurm-Biró

7
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Pfarrkirche St. Martin
Dr.-Primus-Lessiak-Weg 5, 9020 Klagenfurt 
Kontakt: Pfr. Mag. Gerhard Simonitti
Tel.: 0676/87722460

Die im Kern frühgotische Kirche wird durch
den spätgotischen Chor und den weithin sicht-
baren Westturm mit barockem Zwiebelhelm
geprägt. Urkundlich 1384 genannt, als Pfarre
im 14. Jahrhundert und seit 1947 verzeichnet.
Die Glasmalerei stammt von 1899.

17:00 - 21:00 „Feuer und Flamme mit den Pfadfindern“
Jurte, ein Lagerfeuer mit Würstel und Stanglbrot, Spiel und
Spaß und einiges mehr, kommt vorbei und schnuppert Pfad-
finderluft.

19:30 Musik der Klassik
„Bist du bei mir“ - Johann Sebastian Bach
„Ombra mai fu“ - Georg Friedrich Händel
„Panis Angelicus“ - Cesar Franck
„Agnus Dei“ - Wolfgang Amadeus Mozart
„Ave Maria“ - Giulio Caccini
„Ave verum“ - Karl Jenkins

Romantic Melodies
„Moon River“ - „Over the Rainbow“ - „You raise me up“ -
„Amazing Grace“ - „I have a dream“ - „You light up my Life“
und andere

Moderation: Prof. Mag. Raimund Grilc
Gesang: Mag. Katrin Komar (Sopran)
Querflöte: Verena Jamer
Piano-Orgel: Veronika Gerdey

31
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Heiligengeistkirche
Heiligengeistplatz,9020 Klagenfurt
Kontakt: Dipl.-PAss. Martin Rainer
Tel.: 0676/87727563

Die Kirche wurde 1355 erstmals urkundlich
erwähnt. Die Landstände beriefen 1670 die
Ursulinen nach Klagenfurt und übergaben
ihnen die Kirche, 1674 erfolgte die Grund-
steinlegung zum Kloster.

16

Stille Zeit mit Gott 19:00 - 21:00
Meditative (Anbetungs-)Musik, die Möglichkeit zu Ge-
spräch und Aussprache und Gebetsteams erwarten Sie am
Heiligengeistplatz. Verbringen Sie ein paar ruhige Mo-
mente, vergessen Sie den Lärm des Alltags, lassen Sie für
sich und Ihre Anliegen beten, zünden Sie eine Kerze an, zie-
hen Sie eine Bibelstelle, sprechen Sie mit einem Priester -
begegnen Sie Gott! Sie können jederzeit kommen und wie-
der gehen und auch wiederkommen.

17

Kreuzberglkirche
Volkmannweg 1, 9020 Klagenfurt
Kontakt: Pfr. Ipati Viorel – rumänisch-orthodoxe
Kirche
Tel.: 0699/11989672

Der barocke Bau mit den beiden Zwiebeltür-
men wurde 1742 geweiht, im Inneren sind meh-
rere bedeutende Werke von Josef Ferdinand
Fromiller zu sehen.

21

Abendgebet (orthodoxe Vesper) 19:00 - 19:30
Gebet für Entschlafene 19:30 - 19:45
Vorstellung der rumän.-orthodoxen Gemeinde 19:45 - 20:30
mit Diskussion und kleiner Agape.



40

Pfarrkirche St. Martin
Kirchensteig 2, 9500 Villach
Kontakt: Pfarramt St. Martin
Tel.: 04242/56568

Ab der Mitte des 13. Jh. war St. Martin Pfarrkir-
che für das ganze westliche Villacher Gebiet.
1962 stürzte der Turm ein, das Langhaus - aber
nicht die Kunstwerke - wurde zerstört und im
folgenden Jahr neu aufgebaut.

20:00 - 21:30 Just Remember
Just Remember will ein musikalischer Rückblick zum 20jäh-
rigen Jubiläum des Ensembles Swing Together sein. Präsen-
tiert wird eine bunte Vielfalt von Liedern, die unsere Lebens-
gefühle wie Freude, Glaube, Hoffnung und Liebe zum Aus-
druck bringen. Ein sich in der Zusammensetzung teilweise
verändertes Ensemble erinnert sich...
Veranstalter: Ensemble Swing Together
Leitung: Anita Susiti

42

Altkath. Burgkapelle St. Heinrich
und St. Kunigunde
Burgplatz 1, 9500 Villach
Kontakt: Pfr. Erich Ickelsheimer
Tel.: 0463/512610

Das Kirchenschiff stammt aus dem 13. Jh., die
Apsis ist gotisch (14. Jh.). Die Kapelle wurde vor
der Franz. Revolution säkularisiert und 1980
der altkath. Kirche übergeben. 

39

18:00 Vesper
Einladung zum gemeinsamen Abendgebet.
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Pfarrkirche St. Josef
Richtstraße 33, 9500 Villach
Kontakt: Mag. Heidi Wassermann-Dullnig
Tel.: 0676/87727610

Die Pfarrkirche St. Josef im Stadtteil Auen
wurde 1948 bis 1951 nach Plänen von Max
Wochnitz errichtet und 1952 geweiht. Im sel-
ben Jahr wurde Auen, das bis 1944 zur Pfarre
St. Martin gehörte, eine eigenständige
Pfarre.

40

Alles Pfingsten 15:00 - 17:30
Christliche Feste begleiten uns  von Kindesbeinen an.
Doch worum geht es am Pfingstwochenende? Um die
Hintergründe des Pfingstfestes zu verstehen und viel-
leicht neu zu entdecken, sind alle (Groß)Eltern und Kin-
der zu einem Workshop eingeladen. Ein Nachmittag mit
Jahresfestkreisleiterin Katharina Wagner. Pfarrsaal.
Anmeldung erbeten: 0676/87727610.

Ökumenisches Taizé-Nachtgebet 22:00
„Dann singt ihr die Lieder wie in der Nacht, in der man
sich heiligt für das Fest“ (Jes 30,29)
Meditative Lieder, die von der Gemeinde gesungen wer-
den. Musik, besinnliche Texte, Licht und eine Zeit der
Stille begleiten uns durch diese Stunde. Pfarrkirche.
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Pfarrkirche St. Nikolai
Nikolaiplatz 1, 9500 Villach
Kontakt: Monika Rößler
Tel.: 0680/3037904

Im Jahr 1886 kam der Franziskanerorden nach
Villach. Der ehemalige Klosterkomplex wurde
erweitert und eine neue Kirche im neugoti-
schen Stil erbaut, die bereits 1896 geweiht
wurde. Die Kirche wird auch heute von Fran-
ziskanern betreut. 
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LEBENSQUELLEN
„Ihr werdet Wasser schöpfen voll Freude

aus den Quellen des Heils“ (Jes 12,3)

17:50 Glockenläuten

18:00 Franziskanische Straßenmusik
Die Katholische Jugend Villach lädt alle, die gerne sin-
gen, zum Mitmachen ein.

18:00 - 21:00 „Segen zum Pflücken“
An Bäumen auf dem Nikolaiplatz hängen Segenswün-
sche zum Mitnehmen.

18:00 - 21:00 Der Weg zur lebendigen Quelle
Glauben!
Getauft sein!
Gesegnet sein!

Der Weg führt Sie entlang des Glaubensbekenntnisses hin
zum Taufbrunnen. Sie sind eingeladen, in der Kirche zu
verweilen, zur Ruhe zu kommen.
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Bibel Teilen im Pfarrzentrum 19:00 - 20:00
„Die Frau am Jakobsbrunnen“ (Joh 4,6-30)
mit Pater Terentius Gizdon.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich – jede/jeder ist
herzlich willkommen!

Spiritueller Büchertisch 18:00 - 21:00
mit dem Schwerpunkt „Franziskanische Spiritualität
im Foyer des Franziskanerklosters.

Begegnung im Innenhof des Franziskanerklosters 18:00 - 21:00
Wasser & Wein & Fladenbrot & gute Gespräche.

Besinnlicher Abschluss 21:10
mit eucharistischem Segen in der Kirche.
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Evangelische Kirche Villach Nord
Adalbert Stifter Straße 21, 9500 Villach 
Kontakt: Doris Stuhlpfarrer
Tel.: 0699/17686260

Die Auferstehungskirche aus dem Jahr
1987 beeindruckt durch ihren quadrati-
schen Grundriss und die säulenfreie
Dachstuhlkonstruktion. Der Kirchen-
raum bietet eine halbkreisförmige Be-
stuhlung und wird umrahmt von den
Bildern des Villacher Künstlers Albin
Dolinschek zur Gegendtaler Passion.

18:00 - 21:00 Spiritueller Rundgang in der Kirche
Ausgewählte Bilder von Albin Dolinschek mit passenden
theologischen Texten regen zum Betrachten, Nachden-
ken und Verweilen an.

Zu jeder vollen Stunde werden Texte bekannter Theolo-
ginnen an einzelnen Stationen vorgetragen.

18:00 - 21:00 Begegnung an der Feuerstelle im Hof
Zeit zum Singen und Musik machen.
Zeit zum Essen und Trinken.
Zeit Menschen zu treffen und zu reden.

Besuchen Sie unseren Thesengarten
Vom Weinberg über den Felsen hin zur Wurzel.

Bittgebet an der Glocke
Gebet sprechen und an die Glocke schlagen.

21:30 Abschluss mit einem Segenslied und Rückenstärken
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Pfarre St. Leonhard-Lavanttal
Hauptplatz 59, 9462 Bad St. Leonhard
Kontakt:  Pfarramt St. Leonhard
Tel.: 04350/2259

Geschichtlich nachweisbar ist die Gründung
einer Kirche  zwischen 1106 und 1139. Diese
war in romanischem Stil erbaut, wovon
heute nur noch die Sakristei und der Karner
übrig sind. Die jetzige gotische Leonhardi-
kirche stammt aus dem 14. und 15. Jh. 
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Einläuten der „Langen Nacht“ 15:45
in allen Kirchen der Stadtpfarre St. Leonhard. (Leonhardi-
kirche, Kunigundkirche, Fatimakirche, Klienig).

Kirchenführung durch die Leonhardikirche 16:00
„Zum Haus des Herren wollen wir ziehen“ -  mit
Mag. Dr. Heribert Vallant.
Treffpunkt vor der Leonhardikirche.

Orgelmeditation und Psalmengebet 17:00
„Lobet und preiset den Herrn“. Orgel: Annelies Mostögl
und Marie Bischof. Sprecher: Dechant Mag. Martin
Edlinger und Mag. Monika Walzl. Leonhardikirche.

Rosenkranzgebet in der Kunigundkirche. 18:30

Heilige Messe 19:00
„Maria dich lieben ist allzeit mein Sinn“ - Marienmesse
mit Dechant Mag. Martin Edlinger. Musikalische Gestal-
tung: MGV Bad St. Leonhard, Leitung: Bernhard
Schultermandl.

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 20:00
„Suche Gott in der Stille“ - in der Kunigundkirche.
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Pfarrkirche Hermagor
Dechant-Pietschnigg-Gasse 1, 9620 Hermagor 
Kontakt: Bernhard Plattner
Tel.: 0676/3224521

Die Pfarre wurde 1169 erstmals urkundlich er-
wähnt und feiert heuer das 850-Jahr-Jubiläum.
Es handelt sich um einen im 15. Jh. über einem
älteren Kern errichteten Bau. Das äußere Er-
scheinungsbild wurde 1904 nach einem Brand
neugotisch umgestaltet.

19:00 VS Hermagor
Liedbeiträge und Projektpräsentation
(Vater unser – Stele; Legende des hl. Hermagoras)

NMS Hermagor
Liedbeiträge und Projektpräsentation
(Reproduktion eines Gemäldes im Nazarenerstil)

BORG Hermagor
Projektpräsentation
Hörspiel (auditiv-kreativer Beitrag zur Geschichte der 
Pfarre Hermagor)

Gastvortrag von Dr. Wilhelm Wadl
„Episoden aus der bewegten Geschichte
der Urpfarre Hermagor“

Turmbläser
Musikschule Hermagor in Kooperation mit
dem Blasmusikverein Vellach - Stadtkapelle Hermagor.

Ende: ca. 20.30 Uhr

60
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Pfarrkirche Maria Wörth
Pfarrplatz 1, 9082 Maria Wörth
Kontakt: Reinhard Walcher
Tel.: 0664/3860072

Die römisch-katholische Pfarre mit ihren fünf
Kirchen zählt rund 1250 Bewohner und ist dank
der idyllischen Lage der Haupt- und Wallfahrts-
kirche auf einer Halbinsel im Wörthersee ge-
prägt durch den Besuch vieler Pilger- und Wall-
fahrergruppen.
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HIMMELSKLÄNGE 19:30
Saxophon trifft Orgel

Himmelsklänge in der Pfarre Maria Wörth
Eine Verschmelzung von Raum und Klang.

Dargeboten von zwei Künstlern, die in der Musikwelt
Europas ganz oben zu finden sind. Michaela Reingruber
(Saxophon) und Robert Koizar an der Orgel werden die
Pfarrkirche mit Werken von J. S. Bach, Muffat, J. Singlee
und anderen verzaubern.

Weitere Programmpunkte:
Lesung: Interessantes und Informatives über die Pfarr-
kirche Maria Wörth aus den verschiedenen Epochen ge-
lesen von Peter Patuzzi.

Blockflötenmusik gespielt von Marie Gruber, Anna Wal-
cher, Susanne Gönitzer, Kathrin Pegutter (Leitung: Doris
Gruber-Lechner) und Christine Riegler am Klavier.

Anschließend kleines Pfarrfest mit Köstlichkeiten im
Pfarrgarten am See.
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Kirche Siebending
9433 St. Andrä
Kontakt: Stadtpfarrer Dr. Gerfried Sitar OSB
Tel.: 04358/2232

Die von einer Friedhofsmauer umgebene Kirche
ist ein einheitlicher barocker Bau von 1680 mit
polygonalem Schluss und vorgestelltem West-
turm. Im vierjochigen Langhaus ist ein Tonnen-
gewölbe mit Stichkappen. Der Chor ist kreuzrip-
pengewölbt. Der barocke Hochaltar ist von 1660.

17:50 Einläuten der „Langen Nacht“
in allen sieben Kirchen der Stadtpfarre St. Andrä.

18:15 Die Filialkirche Siebending
stellt sich vor.

18:30 Maiandacht mit der Singgemeinschaft Pölling-St. Andrä

19:00 Instrumentalmusik
mit Schülern unter der Leitung von Frau Liane Hassler sowie
am Saxophon Dietmar Breithuber und Valentina Breithuber.

19:30 „Hast du das gewusst?“
Wissenswertes über die Siebendinger Kirche mit
Stadtpfarrer Dr. Gerfried Sitar OSB.

19:45 Kirchenkonzert mit der Singgemeinschaft Pölling-
St. Andrä

20:30 Agape
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Stadtpfarrkirche Straßburg
Kirchplatz, 9341 Straßburg
Kontakt: Richard Feichter
Tel.: 0676/89808693

Erste Erwähnung 1169 als Kapelle im Besitz des
Gurker Domkapitels. 1229 übertrug man ihr die
Pfarrrechte der Burgkapelle der Bischofsburg.
1432–1460 erfolgte ein weitgehender Neubau.
1630–1643 erfuhr sie einen barocken Umbau.
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Heilige Messe 18:00

Führung durch die Stadtpfarrkirche 18:45
mit Propstpfarrer KR DI Mag. Johann Rossmann.

17

Schloss Straßburg/
Burgkapelle
9341 Straßburg
Kontakt: Dr. Rosmarie Schiestl
Tel.: 0676/87721065

Die erste Burg wurde unter Bischof Roman I.
(1131–1167) fertiggestellt. Die beiden Wehr-
türme stammen aus dieser Zeit. Im Zuge der
Auseinandersetzungen mit dem Salzburger
Erzbischof wurde die Burg 1180 weitgehend zerstört.
Die Burgkapelle wurde im späten
12. Jahrhundert erbaut. 

Führung Schloss Straßburg und Burgkapelle 20:00
mit Diözesankonservatorin Dr. Rosmarie Schiestl.
Treffpunkt im Innenhof von Schloss Straßburg.
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17:00 - 18.30 Kirchenschätze erkunden und erleben
Interaktiver sowie meditativer Rundgang durch Krypta und
Schatzkammer. Auch der Domladen wird an diesem Abend
geöffnet haben und lädt zum Verweilen ein.

19:00 Konzert des Kammerchors Norbert Artner
Mario Castelnuovo-Tedesce ROMANCERO GITANO
Martin Palmeri MISA A BUENOS AIRES

Weitere Informationen zu diesem Konzert (Tickets) entneh-
men Sie bitte der Homepage.

Weitere Orte im Gurktal:
An diesem Abend wird es auch in Straßburg (siehe Seite 49)
sowie im Schloss Pöckstein (siehe Seite 56) Programm-
punkte im Rahmen der „Langen Nacht der Kirchen“ geben.

Dom zu Gurk und Stift Gurk
Domplatz 11, 9342 Gurk
Kontakt: Stift Gurk
Tel.: 04266/8236

Der Gurker Dom ist eine romanische Kirche
aus dem 12. Jh. und gilt als eines der bedeu-
tendsten Bauwerke europäischer Sakralkunst,
zu den Besonderheiten zählen vor allem die
100-säulige Krypta, die Bischofskapelle, das
berühmte Fastentuch und die Pietà von Ra-
phael Donner. 
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Benediktinerstift St. Paul
Hauptstraße 1, 9470 St. Paul 
Kontakt: Ernst Leitner
(www.benedikt-bewegt.at)
Tel.: 00650/5605440

Das Stift St. Paul ist ein 1091 gegründetes Kloster.
Die heute bestehenden Gebäude der  Stiftsan-
lage wurden großteils im 17. Jh. in barockem Stil
errichtet. Älter ist die Stiftskirche, eine romani-
sche Pfeilerbasilika, die vermutlich ab dem letz-
ten Drittel des 12. Jh. erbaut und im frühen 13.
Jahrhundert vollendet wurde.

Vesper in der Stiftskirche 18:00
mit anschließender Agape.

Vortrag: „Heilige Orte - Ziele auf dem Weg
zur Selbstfindung“ 19:30
Wir machen uns als Pilger auf den Weg, um unseren Alltag
hinter uns zu lassen und um uns in der ununterbrochenen,
gleichförmigen Bewegung des Gehens selbst näher zu kommen. 
Wir gehen aber auch ein Ziel zu: auf einen Heiligen Ort, auf
Jerusalem, Santiago de Compostela oder Mariazell. Die Frage ist:
Von welcher Qualität sind diese Zentren des Glaubens? Müssen
sie archäologisch-historisch gesichert sein? Sind sie weniger
heilig, wenn sie nur Orte des Gebets sind?

Referent: Wolfgang Sotill
Theologe, Journalist, Autor und Reiseleiter
Im SommerrefektoriumSt. Paul

Freier Museumsbesuch und Turmführungen

Stimmungsvolle Lichterkomplet 21:30
in der Stiftskirche.
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Stadtpfarrkirche Bleiburg/Pliberk
Kumeschgasse 16, 9150 Bleiburg/Pliberk
Kontakt: Pfarre Bleiburg/Pliberk
Tel.: 04235/2032

Die Stadtpfarrkirche wurde im 16. Jahrhun-
dert (nach dem Vorgängerbau aus dem
14. Jh.) neu errichtet. Die pneumatische Orgel
wurde am Beginn des 19. Jh. errichtet und
2002 restauriert.

18:00 Andacht in der Evangelischen Kirche
mit Pfarrer Igor Vukan mit musikalischer Umrahmung /
pobožnost v evangeličanski cerkvi z  ̌zupnikom Igorjem Vuk-
anom in glasbo.

18:30 Maiandacht in der Stadtpfarrkirche
mit Dr. Othmar Kronberger / Šmarnice v mestni farni cerkvi.

19:15 Kirchenführung und Meditation
mit Dechant Ivan Olip / Vodstvo po farni cerkvi in meditacija z
dekanom Ivanom Olipom. 

19:45 Sakrale Lieder mit dem „Quintett Donet“
unter der Leitung von Martin Kušej / petje duhovnih pesmi s
kvintetom Donet pod vodstvom Martina Kušej.

20:30 Aufführung der „Jauntaler Marienmesse“ 
von Thomas Zdravja mit dem Chor „Heimatklang Bach“ und Or-
chester / Marijina maša, ki jo je skomponiral Thomas Zdravja v
izvedbi zbora iz Potoč.

21:30 Agape mit Messweinverkostung 
vor der Kirche / Agapa in pokušnja mašnih vin.
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Beginn mit Glockenläuten 17:50

Andacht mit Diakon Gerd Burghauser 18:00

Schlagzeuggruppe „Drumtastix“ 18:30

Vorstellung der Bücher 18:40
von Dorli Winkler und Barbara Stefan
„Schweinelinde sucht den lieben Gott“

dazwischen Hackbrettstück mit Lisa Suntinger
„Schweinelinde oder du bist wie du bist“.

Schlagzeuggruppe „Drumtastix“ 19:15

Anschließend Turmbesteigungmit Orgelblasebalg- und
Glockenbesichtigung.

Gemütlicher Ausklang mit Agape im Pfarrsaal.
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Pfarrkirche Mühldorf
Mühldorf 38, 9814 Mühldorf
Kontakt: Gerd Burghauser
Tel.: 04769/2294

Die kleine Kirche ist dem hl. Veit geweiht und ist
ein kleiner, spätgotischer Bau, der in der Mitte
des 17. Jh. verändert wurde. Das Gebäude besteht
aus einem einschiffigen Langhaus und einem
eingezogenen Chor.
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63 Pfarrkirche St. Sebastian/Launsdorf
9313 St. Georgen 

Kontakt: Gertrude Thaller
Tel.: 04213/2183

Bei einer Wanderung erzählt Stiftsrektor KR
DDr. Christian Stromberger auf eindrückliche
Weise so manch kuriose Geschichte über die
örtlichen Kirchen und ihre Heiligen. OStR.
Prof. Mag. Ingomar Mattitsch stellt in die Ge-
schichten passende, altertümliche Instru-
mente und deren Klänge, wie die Drehleier,
das Regal, die Busine und viele mehr, vor und
wir dürfen sogar mittelalterlichen Liedern, wie
„Was haben doch die Gäns´getan“, gesungen

von Mag.a Elisabeth Mattitsch lauschen.

Eine Wanderung in die Vergangenheit - kurios antiquarische
Leckerbissen

18:00 Treffpunkt Pfarrkirche Launsdorf
Kirchengeschichten und Musik vom Alphorn über das
Orgelinstrument Regal bis zur Drehleier.

18:30 Abmarsch nach Gösseling (3,5 km)
19:30 Wie der Erzengel Michael nach Gösseling kam

Signalinstrumente Busine, Schofar, Signaltrompete, Rin-
derhorn, Parforce und Schalmei zum Hinhören und An-
fassen. Um 20.00 Uhr Aufbruch nach St. Martin.

20:45 Was der asketische Martin mit den Gänsen zu tun hat
und als musikalische Ergänzung Madrigal und Dudel-
sack.

21:15 Abmarsch nach St. Sebastian (3,5 km)
ca. 22:00 Abschluss und gemütlicher Ausklang mit einer kleinen

Stärkung am Lagerfeuer
Rückfahrgelegenheiten nach Launsdorf
können organisiert werden.  Gehzeit: ca. 2,5 Stunden.
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Pfarrkirche Feistritz/Gail -
bistrica na zilji
Feistritz 1, 9613 Feistritz
Kontakt: Elisabeth Wiesflecker
Tel.: 0650/6206690

Die Pfarrkirche hl. Martin, urkundlich 1182 er-
wähnt, seit 1424 Pfarre, ist ein spätgotischer
Bau aus dem 15. Jh. Sie liegt auf dem Berg ober-
halb des Ortes, vom Friedhof umschlossen.
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„KLÄNGE UND WORTE IN DER NACHT“ 20:00
Lesung mit Dr. Peter Wiesflecker und Elisabeth Wies-
flecker, musikalisch umrahmt von den Schülerinnen und
Schülern der Musikschule Dreiländereck.
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Pfarrkirche Vorderberg
Vorderberg 77, 9614 Vorderberg
Kontakt: Renate Leben
Tel.: 0676/3834591

Die barockisierte spätgotische Kirche ist ein kleiner
Bau mit mächtigem Südturm und Zwiebelhelm. Ur-
kundlich 1493 oder 1498 eine Weihe erwähnt. Der
Bau wurde in den Jahren 1803 (Fassadendekor) und
1863 maßgeblich renoviert.
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„BLICKWINKEL“ – Gott, ich sehe dich in tausend Bildern 18:00
Kurzfilmpräsentation der Firmgruppen aus Feistritz/Gail,
Göriach und Vorderberg.



Evangelische Kirche Treßdorf
Kirchbach 30, 9632 Kirchbach
Kontakt: Pfarramt
Telefon:  04284/249

Die heutige Kirche wurde 1903 durch den Umbau
des 1784 errichteten Bethauses errichtet. Der Turm
wurde 1851 als erster bei einer evangelischen Kir-
che in Kärnten erbaut. 

19:00 - 21:30 „Kärntner Lieder mit neuen Rhythmen, Jazz und Soul“
Es wird gesungen und gespielt, getanzt und miteinander
geredet, gepredigt und getextet, gebetet und gesegnet. 
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Kapelle im Schloss Pöckstein
Pöckstein 1, 9341 Straßburg
Kontakt: Irmgard und Thomas Telsnig
Tel.:  0664/8464350

Schloss Pöckstein liegt am Eingang des Gurk-
tales. Die ehemalige Bischofsresidenz gilt als
bedeutendster klassizistischer Bau Kärntens.
Die zweigeschossige Schlosskapelle kann be-
sichtig werden.

16:30 Besichtigung und Führung
Erleben Sie das Schloss und die Kapelle im Rahmen einer
(an diesem Abend) kostenlosen Führung.

Informationen zum Schloss: www.schloss-poeckstein.at

Weitere Programmpunkte im Gurktal finden Sie auf der
Seite 49 (Straßburg) und der Seite 50 (Gurk).
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Propsteikirche Wieting
Badstraße 1, 9373 Klein St. Paul
Kontakt: Pfr. Mag. Jacek Wesoly
Tel.: 0676/87728430

Die ältesten urkundlichen Erwähnungen der
Propsteipfarrkirche stammen aus der Zeit zwi-
schen 1180 und 1193 sowie zwischen 1200 und
1206.
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Orgelkonzert und Ausstellung 19:00
der Bilder von Marius Binder „Neue Kunst in der
Propsteikirche“. Danach Bacchusfest am Kirchenplatz –
Weinverkostung und Agape des PGR Wieting-Kirchberg.
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Pfarrkirche Zeltschach
Zeltschach 8, 9360 Friesach
Kontakt: Prov. Robert Wurzer
Tel.: 0676/87727160

Die Kirche wurde erstmals zwischen 1060 und
1088 erwähnt. Das Gotteshaus ist ein sehr statt-
licher gotischer Bau mit einem romanischen
Turm. Die Kirche wurde um 1900 historisierend
erneuert.
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Toleranz Jesu 18:30
Was muss und darf ich tun oder was kann ich tun?
Betrachten der Worte Jesu und Nachspüren im Gebet.

Im Anschluss gemütliches Zusammensein im Pfarrhof.
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Wolfsberg
Markuskirche und
Pfarrhofkapelle
Kontakt: Pfarre Wolfsberg
Tel.: 04352/2452

Die Kirche ist spätromanischen Ursprungs.
Der Turm hat zwei Schallfenstergeschoße und
trägt einen barocken Zwiebelhelm. Im Innen-
raum ist noch das basilikale Raumschema der
Romanik zu erkennen.  Die neue Pfarrhofka-
pelle wurde 2019 fertig gestellt.

18:00 Turm- und Kapellenbesichtigung
Besichtigung des Turmes der Markuskirche und der neu
gestalteten Pfarrhofkapelle.

18:30 Maiandacht
in der neu gestalteten Pfarrhofkapelle.

19:30 Geistliches Chorkonzert
In der Markuskirche findet ein Geistliches Chorkonzert mit 
dem Singkreis Wolfsberg unterstützt vom Chor der Stifts
kirche St. Paul statt.
„Wie bist du doch schön“ – Große Orgelsolomesse von
Joseph Haydn und geistliche Werke von Edvard Grieg, 
Javier Busto u.a.
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Evangelische Pfarre Fresach
Dorfplatz 48, 9712 Fresach
Kontakt: Pfr. Ralf Isensee
Tel.: 0699/18877219

In der evangelischen Pfarre Fresach ist ein histo-
risches Gebäudeensemble aus der Zeit kurz nach
Erlass des Toleranzpatentes von 1781 erhalten
geblieben.
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Abendmahlsfeier auf einer Weg-Kreuzung im Stelenpark 19:00 
anschließend traditionelles Lange-Nacht-Baum-Pflanzen.

Genuss bei Film und Wein im Pfarrhaus 20:15

17

Pfarrkirche Weißenstein
Kirchenweg 9, 9721 Weißenstein
Kontakt: Pfarre Weißenstein
Tel.: 04245/5343

Die Kirche wurde bereits 1149 urkundlich er-
wähnt, wurde jedoch um 1460 im spätgotischen
Stil neu aufgebaut, hat einen fünfseitigen Chor-
schluss, ein Kreuzrippengewölbe, massive Stre-
bepfeiler und Maßwerkfenster.
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Gemeinsam auf dem Weg 19:00
Überblick über die Kärntner Pilgerwege.
Vortrag von Monika Gschwandner-Elkins
(Referat für Tourismusseelsorge).

Andacht 20:30
Anschließend Agape.



Kath. und evang. Kirche, Galerie Tichy
Pörtschach am Wörthersee
Kirchplatz 11/Kirchplatz 8, 9210 Pörtschach
Kontakt: Roland Loibnegger
Tel.: 0676/844051215

Zum vierten Mal werden in der Johanneskir-
che und in der Heilandskirche in Pörtschach
am Wörthersee Programmpunkte zur „Langen
Nacht“ angeboten – ein besonderes musikali-
sches Highlight. 

17:30 Galerie Tichy
Vortrag von Dr. Barbara Wagner-Tichy
»Kraftort Kirchenhügel«

17:50 Läuten der Kirchenglocken

18:30 Führung Kirchenhügel 
mit Dr. Barbara Wagner-Tichy

19:15 Evangelische Kirche 
Stimmen aus Kärnten »Das neue Kärntnerlied und die
evangelische Kirche » (G. Glawischnig/O. Bünker).

20:00 Katholische Kirche
Brahms Musikschule Pörtschach-Moosburg.

20:15 Katholische Kirche
Stimmen aus Kärnten »Das alte Kärntnerlied und
Pörtschach« (J. v. Herbert, Th. Koschat)

ab 20:45 Pfarrheuriger
im Pfarrgarten neben der Johanneskirche.
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Klosterkirche St. Veit an der Glan
9300 St. Veit an der Glan
Kontakt: Dechant Msgr. Rudolf Pacher
Tel.: 04212/2287

Die Kirche wurde erstmals 1323 urkund-
lich als Kirche des Klarissinenklosters ge-
nannt, Das Kloster wurde  1786 aufgeho-
ben. Die Seitenkapellen baute man  in der
Barockzeit als Begräbnisstätten wohlha-
bender St. Veiter Gewerksfamilien an.
1965 erfolgte eine Restaurierung.

Gottesdienst in der Klosterkirche 19:00

anschließend

Spezialführung in der Kirche

Orgelspiel auf der Barockorgel/Orgel:
DI Heinz Ellersdorfer
Gesang: Heidi Striednig

Geschichten und Geschichte rund um das Kloster
und die Kirche.

Gemütlicher Ausklang
im Pfarrzentrum St. Vitus, Kirchplatz 2.
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Pfarrkirchen St. Lorenzen
am Lorenzenberg
St. Lorenzen 21, 9473 Lavamünd
Kontakt: Gabriele Walkam
Tel.: 0664/3065010

Die Pfarrkirche ist dem hl. Laurentius geweiht
und wurde bereits im Jahre 1619 urkundlich er-
wähnt. Seit 1790 ist St. Lorenzen eine eigene
Pfarre. Die kleine gotische Kirche hat einen ho-
hen westlich ausgerichteten Giebelreiter mit
Spitzhelm, der aus dem 19. Jh. stammt.

„Abendstille überall“
17:50 Einläuten der Langen Nacht

19:00 Texte und Musik
Genießen Sie die Atmosphäre eines besonderen Abends mit
Texten und Musik zum Thema „Still werden, Ruhe finden,
die Zeit anhalten“ sowie einen kurzen geschichtlichen Ein-
blick in die Pfarre Lorenzenberg.
Die Volksschule Lavamünd und der Kirchenchor Lorenzen-
berg gestalten ein buntes Programm.

Anschließend gemütlicher Ausklang der „Langen Nacht der
Kirchen“ mit einer Stärkung am Lagerfeuer.
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Pfarre Lind im Drautal
Lind 23, 9753 Lind
Kontakt: Karoline Kaufmann
Tel.: 0664/9232174

Die 1262 erstmals erwähnte Kirche in Lind ist
dem hl. Bartholomäus geweiht, in ihrem Äuße-
ren überwiegend durch ein spätbarockes, aus
der zweiten Hälfte des 18. Jh. stammendes Er-
scheinungsbild gekennzeichnet.
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Zusammen unsere Kirche
und Marienkapelle erkunden 17:00 - 20:00

Beginn: Pfarrhof Lind dann Gang über den Kreuzweg
zur Marienkapelle und Abschluss wieder im Pfarrhof.

Um 17:00 Uhr beginnt die „Lange Nacht“ im Pfarrhof
mit einem Vortrag von Rudi Klary mit musikalischer
Begleitung, weiter geht es dann betend auf den
Kalvarienberg mit kurzem Bericht beim Hohen Kreuz
und anschließender Andacht in der Kapelle mit Musik.

Abschließend gemütlicher Ausklang
mit Agape im Pfarrhof!



Pfarrkirche Maria Elend/Podgorje
Maria Elend/Podgorje 6, 9182 Maria
Elend/Podgorje 
Kontakt: Pfarramt
Tel.: 04253/304

Die Wallfahrtskirche Maria Elend gehört mit
ihren Kunstschätzen zu den schönsten Kirchen
des Rosentales. Jahrhunderte hindurch fanden
hier fromme Wallfahrer bei Maria im Elend
Trost und Hilfe. 

19:00 „Fish and Chips mit dem Auferstandenen“

Ausgehend von der Begegnung des auferstandenen
Jesus mit seinen Jüngern am See Genezareth beginnen
wir mit einem Abendgebet an einem schönen Teich im
Wald neben Maria Elend.
Anschließend genießen wir die gebratenen Fische mit
allen Anwesenden in dieser wunderschönen Umge-
bung.

Treffpunkt: Beim Tribnikteich in Krottendorf.

Dauer des Abends: ca. 1,5 Stunden.
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Informationen zum Projekt

Die „Lange Nacht der Kirchen“ in Kärnten
Die Gesamtorganisation des Projekts erfolgt in Kärnten
durch ein Projektteam der katholischen Kirche Kärnten.
Falls Sie Rückmeldungen zum Projekt, Anregungen,
Ideen oder Wünsche für das nächste Jahr haben, freuen
wir uns auf Ihren Anruf unter 0676/87722778 oder ein
Mail an iris.binder@kath-kirche-kaernten.at

Träger des Programms in Kärnten
Katholische Kirche, evangelische Kirche, altkatholische Kir-
che, rumänisch-orthodoxe Kirche und serbisch-ortho-
doxe Kirche.

Aktion Leben, Benedikt be-weg-t, Caritas Kärnten, „Der
Sonntag“, Diözesanarchiv, Diözesanbibliothek, Diözes-
ankonservatoriat, Frauen- und Männerorden Kärntens,
Junge Kirche Kärnten, Katholisches Bildungswerk St.
Egid, Katholisches Familienwerk, Kroatische Gemeinde
Klagenfurt, Pfadfinderinnen und Pfadfinder, Plattform
Verwaiste Eltern, Referat für Mission und Entwicklungs-
zusammenarbeit, Referat für Tourismusseelsorge, Re-
genbogen.
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Eine Initiative von:

Katholische Kirche Kärnten

Evangelische Kirche Kärnten

Altkatholische Kirche Kärnten

Rumänisch-orthodoxe Kirche
Kärnten

Serbisch-orthodoxe Kirche
Kärnten


